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Wir bitten dich daher mit uns in Kontakt
zu treten, damit wir uns mit deinen in­
dividuellen Fragen und Problemen be­
schäftigen, dich über deine möglichen
Unterstützungen beraten, und deine
Verbesserungsideen umsetzen können!

Deine Kontaktperson dazu ist Daniela
Baumgartner, die sich über jeden Hin­
weis sehr freut, und bei Anfragen gerne
weiter hilft. Zu erreichen unter studie­
renmitbehinderung@htu.tugraz.at oder
Tel. 0676/6447167

Auch ein Auslandssemester ist für Stu­
dierende mit Behinderung kein Pro­
blem! Dazu gibt es zum Beispiel das
Mobilitätsstipendium, bei dem die Eu­
ropäische Kommission Studierende und
Lehrende mit schwerer Behinderung
oder außergewöhnlichen Bedürfnissen
unterstütz, im Rahmen des SOKRATES/
ERASMU5-Prograrnmes einen Aus­
tausch zu absolvieren.

dürfnisse anzupassen: Spezielle Com­
puter-Arbeitsplätze für Sehbehinderte,
barrierefreie Erschließung der Universi­
tätsräume, ...

• Studienbeihilfe
(Studierende mit
Behinderung er-
halten eine bis zu
€ 5.040,- höhere
Studienbeihilfe
pro Jahr, wenn
eine Behinderung
im Umfang von
mindestens 50
Prozent besteht.)
• Studienunter-
stützung (für Här­

tefälle vorgesehen. Die Unterstützung
erfolgt entweder als einmalige Zah­
lung oder in Form eines regulären
Stipendiums)

• dem Fonds der ÖH-Bundesvertretung
• erhöhter Familienbeihilfe
• Förderung des Bundessozialamtes

(unter bestimmten Umständen wird
eine Ausbildungshilfe in der Höhe
von €660,- gewährt. Ebenso werden
Kosten für technische Hilfsmittel, die
für das Studium erforderlich sind,
übernommen.)

Ebenso helfen wir dir gerne, deinen
Arbeitsplatz auf der Uni an deine Be-
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Oftmals wird dies nicht wahrgenom­
men, da nicht jede Krankheit mit

sichtbaren Folgen einhergeht. Daher
gibt es viele Studierende, die lieber kein
Aufsehen um ihre Behinderung machen
und daher auch keine Vergünstigungen
in Anspruch nehmen, oder nicht ausrei­
chend über Förderungsmöglichkeiten
informiert sind.

Österreichweit sind viele Studierende
dauerhaft (aber auch kurzfristig)

körperlich eingeschränkt oder leiden an
einer chronischen Erkrankung.

Wenn auch Du be­
troffen bist, bieten
wir dir die Mög­
lichkeit, dich zu
diesbezüglichen
Themen zu infor­
mieren und helfen
dir bei Fragen ger­
ne weiter:

Zum Beispiel gibt
es bei kurzzei­
tigen Beeinträchti­
gungen die Mög­
lichkeit sich vom
Studium "beur­
lauben" zu lassen,
ohne dass die Zu­
lassung verlischt.

Auch bei finanzi­
ellen Angelegen­
heiten helfen wir
gerne weiter - so
gibt es z.B. spezi­
elle Regelungen
bei
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